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        Kapitel 2234

     Entgegen seiner Erwartung verspottete der mentale Dämon Li Yao nicht, sondern setzte sich einfach mit gekreuzten Beinen auf die Kaiserliche Feuerperle. Eingehüllt in die intensive Atmosphäre, die von der Kaiserlichen Feuerperle ausging, stützte er sein Kinn in die Hand und sagte nachdenklich: „Die Königin sagte schließlich, dass wir, um die Erforschung des Mausoleums des Höchsten Kaisers zu erleichtern, nachdem wir die höchste Macht ergriffen haben, besser die Klassiker, Aufzeichnungen und sogar die lächerlichen Geschichten finden und studieren sollten, die die alten Abenteurer nach ihren vergeblichen Suchen hinterlassen haben.
 
 Aber das ist völlig sinnlos!
 
 „Seitdem der Höchste Kaiser gezwungen war, in den Empyreischen Transzendenzsektor zu fliehen und sich auf dem Goldenen Thron zu verstecken, nachdem er im Kampf gegen den Blutgott in den seltsamen Zustand zwischen Leben und Tod geraten war, haben unzählige Abenteurer, Grabräuber, Archäologen und ehrgeizige Intriganten versucht, das mysteriöse Mausoleum zu finden, aber keiner von ihnen hatte Erfolg.
 
 „Die Aufzeichnungen und Klassiker, die die alten Abenteurer hinterlassen haben, sind entweder Aufzeichnungen über andere Relikte und Schätze, die sie auf dem Weg zur Suche nach dem Mausoleum des Obersten Kaisers zufällig gefunden haben, oder übertriebene und erfundene Geschichten. Manche könnten sogar sorgfältig ausgeheckte Intrigen sein, um andere Menschen dazu zu verleiten, in die Fallen zu tappen. Alles in allem sind weniger als 1 % der Informationen glaubwürdig!
 
 „Wer sich mit den Aufzeichnungen, Klassikern, Geschichten und erfundenen Karten auf die Suche nach dem Mausoleum des Höchsten Kaisers begibt, ist mit Sicherheit dem Untergang geweiht!
 
 „Hier stellt sich die Frage: Li Linghai hat eindeutig den Sektor der Empyrealen Transzendenz gefunden und viele Schätze aus dem Mausoleum des Höchsten Kaisers entdeckt. Sie hat die Schätze aus dem Mausoleum des Höchsten Kaisers sogar mehrfach mit Kosmosringen absorbiert und verschifft. So ist sie in der Lage, eine so starke Tiefseeflotte aufzubauen und eine Schar ehrgeiziger, ungehorsamer Reformer um sich zu scharen.
 
 „Mit anderen Worten: Li Linghai ist selbst eine ‚lebende Karte‘. Niemand kennt das Mausoleum des Obersten Kaisers besser als sie. Warum will sie dann, dass wir diese haltlosen, lächerlichen Aufzeichnungen, Geschichten und Legenden studieren?“
 
 „Genau. Sie hat es auch sehr seltsam formuliert. Sie sagte, wir müssten tun, was sie sagt, sonst würden wir es bereuen.“
 
 Li Yaos Gedanken schienen in dichten Nebel getaucht zu sein, und er konnte sie überhaupt nicht wieder hervorholen. „Was zum Teufel hat sie damit gemeint? Was gibt es da zu bereuen?
 
 „Sie hat eindeutig die Koordinaten des Mausoleums des Obersten Kaisers und ist schon oft zwischen der Hauptstadt und dem Mausoleum des Obersten Kaisers hin- und hergereist. Es sollte überhaupt nicht schwierig sein. Wenn sie uns dorthin bringen will, warum tut sie es dann nicht einfach?
 
 „Wir haben auch den halben Schlüssel, der den zentralen Bereich des Mausoleums des Obersten Kaisers öffnen kann. Selbst wenn sie uns in eine Falle locken will, sollte sie doch zumindest warten, bis der Schlüssel seine Rolle spielt und ein bestimmtes Tor öffnet, oder?“
 
 „Vielleicht … will sie uns gar nicht in eine Falle locken, sondern uns nur an etwas erinnern.“
 
 Der mentale Dämon dachte einen Moment nach und schüttelte heftig den Kopf. „Nein. Ich habe immer noch das Gefühl, dass sie tatsächlich böswillig ist. Aber es steckt auch etwas Güte in ihr. Alles in allem ist das sehr widersprüchlich. Vielleicht wusste sie selbst nicht, wie sie dazu stehen sollte.“
 
 Li Yao und der mentale Dämon sahen sich lange Zeit verwirrt an, unfähig zu begreifen, was vor sich ging.
 
 Die Kaiserliche Feuerperle hingegen strahlte weiterhin einen Glanz aus, der zwei zitternde Schatten, einen großen und einen kleinen, an die Wand warf.
 
 „Wollen wir dann die Kaiserliche Feuerperle für unser Training nutzen?“,
 
 murmelte Li Yao vor sich hin. Bevor der mentale Dämon etwas sagen konnte, hatte er die Entscheidung bereits getroffen.
 
 „Natürlich werden wir das! Wir befinden uns derzeit bestenfalls zwischen der mittleren und der hohen Stufe der Göttlichkeits-Transformationsphase. Auch wenn wir dank der Verstärkung durch den brandneuen Kristallanzug und den Koloss vielleicht zur Spitzenklasse des Imperiums der Wahren Menschen gehören, ist das Chaos im Zentrum des Kosmos dennoch voller Gefahren, und wir könnten jeden Moment getötet werden!
 
 „Nur wenn wir uns Schwierigkeiten stellen, können wir stärker werden. Natürlich kann Training gefährlich sein. Aber wenn wir ein solches Risiko nicht eingehen können, hätten wir bequem in der Sternenruhm-Föderation bleiben und einfach als Gründervater der Neuen Föderation verehrt werden sollen!
 
 „Hehe. Selbst wenn Li Linghai wirklich einen großartigen Plan hat, hätte sie sich niemals vorstellen können, dass meine Seele im Vergleich zu der eines normalen Menschen höchst exzentrisch ist und sogar eine furchterregende ‚Erde‘ in ihr verborgen ist! Werden die Kräfte des Höchsten Kaisers, die in der Kaiserlichen Feuerperle verborgen sind, und die ‚Erde‘ erstaunliche Funken sprühen, wenn sie aufeinanderprallen? Wie sehr freue ich mich darauf!“
 
 Li Yao vergaß nicht, dass es tief in seinem Gehirn eine seltsame Lücke gab, die die Geheimnisse um die Erde verbarg.
 
 Bis zu diesem Moment war er zwar in die Stufe der Göttlichen Transformation eingetreten, doch er war immer noch nicht in der Lage, das Siegel vollständig zu lösen und die Wahrheit über die Erde zu erfahren.
 
 Wenn die Kraft der Kaiserlichen Feuerperle ihm helfen könnte, alles über die Erde auszugraben, was tief in seiner Seele verborgen war, wäre das wirklich ein wunderbares Geschenk!
 
 „Zumindest haben wir einen Teil der Gründe erfahren, warum sich Pops Geliebte in der Vergangenheit von einem unschuldigen kleinen Mädchen in eine so dominante weißhaarige Hexe verwandelt hat.“
 
 Li Yao sagte lächelnd: „Wenn Li Linghai sich in den letzten hundert Jahren mit magischen Geräten ähnlich der ‚Kaiserlichen Feuerperle‘ trainiert und reichlich Seelenmarken des Höchsten Kaisers in ihr Gehirn aufgenommen hätte, wäre es unvermeidlich, dass sich ihre Persönlichkeit unter diesen Einflüssen allmählich zu der einer Herrscherin gewandelt hätte. In diesem Fall ergibt jetzt alles einen Sinn, nicht wahr?
 
 „Wenn man es sich recht überlegt, ist das gar kein so schlechtes Ergebnis.
 
 „Der Höchste Kaiser war ein großer Held, der das Glück des Volkes als seine Verantwortung betrachtete. Er war der Vorfahr der modernen Kultivierenden. Wenn Li Linghai wirklich von den Seelenzeichen des Höchsten Kaisers bewegt wird, ohne es zu wissen, ist es möglich, dass sie das Chaos im Zentrum des Kosmos tatsächlich beenden und das Imperium der Wahren Menschen in eine Richtung entwickeln kann, die für das einfache Volk günstiger ist. Das wäre großartig!“
 
 Mit einem Blick auf Li Yao sagte der mentale Dämon düster: „Glaubst du das selbst?“
 
 „Nun ja …“
 
 Li Yao kratzte sich kräftig am Kopf. „Ich scheine ein bisschen zu viel zu hoffen. Es ist so kompliziert. Aber zum Glück haben wir noch einen weiteren großartigen Helden, auf den wir zählen können – den legendären ‚Kriegsgott‘ Lei Chenghu!
 
 „Wenn Li Linghai tatsächlich einen Plan hat, wird General Lei ihr doch sicher bis zum Ende unerschütterlich Widerstand leisten, oder? Wir müssen General Lei nur anfeuern und ihm bei Bedarf helfen. Schließlich ist das eine interne Angelegenheit des Imperiums der Wahren Menschen. Ein Ausländer wie ich sollte sich doch nicht um ihre Probleme kümmern, oder?
 
 „Lasst uns hingehen und aus nächster Nähe miterleben, wie General Lei das Imperium rettet!“
 
 …
 
 In einem halben Tag hatte Lei Chenghu alles im Gefängnis der Göttlichen Macht geregelt.
 
 Zunächst schaltete er die Sauerstoffzufuhr im ersten und dritten Bezirk ab, wodurch die Gefangenen, die nach den heftigen Kämpfen erschöpft waren und dringend Sauerstoff benötigten, in einen Schlaf versetzt wurden und ihre Kampfkraft verloren.
 
 Dann befahl er den Wachen, das Feld zu betreten und die Gefangenen wegzubringen, die besonders heftig gekämpft hatten. Die übrigen Gefangenen wurden einfach dort gelassen, wo sie waren.
 
 Was die politischen Verbrecher betraf, so wurden nach der Identifizierung die meisten zivilen Beamten zu Li Linghais Tiefseeflotte versetzt, doch ein Teil der Talente, die er hoch schätzte oder die ihm eine große Hilfe waren, blieb bei ihm.
 
 Die Wachen des Godly-Might-Gefängnisses und die Soldaten der Godly-Might-Flotte wurden nach demselben Prinzip ausgewählt, das Qualität vor Quantität stellte. Im Verhältnis von 5 % gingen die Eliten an Bord von drei Raumschiffen, und das übrige Personal sowie die anderen Raumschiffe wurden alle an Li Linghai übergeben.
 
 Erst in diesem Moment wurde dem Gefängnisdirektor Yun Chenghua vage bewusst, dass Lei Chenghu ganz auf sich allein gestellt war und dass keines der Raumschiffe, die bisher vom Himmel herabgestiegen waren, seinen direkten Untergebenen gehörte!
 
 Da jedoch alles an diesem Punkt angelangt war und er die Entschlossenheit in Lei Chenghus Gesicht sah, würde Yun Chenghua, der keinen Rückzug mehr hatte, dies sicherlich nicht ansprechen. Stattdessen war er Lei Chenghu gegenüber noch loyaler und gestattete dem Mann, seine Kontrolle über die drei Raumschiffe bis in jeden Schacht und jede Kabine auszudehnen.
 
 Die Nachricht, dass das Gefängnis der göttlichen Macht erobert worden war, war wahrscheinlich bereits an die Ohren der vier Kurfürsten weit draußen im Weltraum gelangt. Es war Zeit zur Evakuierung.
 
 Hunderte von Raumschiffen, beladen mit Kristallen und Munition, schossen in den Himmel. Die glühenden Abgasflammen, die sie ausspuckten, hinterließen komplizierte Spuren auf dem schneebedeckten Land. Unter ihnen fielen drei der größten Raumschiffe besonders ins Auge. Sie zerrissen den Himmel wie drei Sternschnuppen und stürzten sich in den unendlichen Kosmos.
 
 Es war genau Lei Chenghus neueste kombinierte Flotte.
 
 Er war im Begriff, mit den drei Raumschiffen seine Flotte zurückzuerobern und danach ein ganzes Land!
 
 …
 
 Auf der „Flying Tiger“, dem neuesten provisorischen Flaggschiff, starrte Lei Chenghu Li Yao, der mit hoch erhobenem Kopf und entschlossenem Gesichtsausdruck wie ein eiserner Soldat dastand, sowie Li Jialing, die neben Li Yao stand, kalt an.
 
 „Es scheint, als hätte ich richtig geraten. Egal, wie sehr du dich auch verkleidest, du kannst nicht verbergen, dass du die vertrauteste Untergebene der Königin bist.“
 
 Lei Chenghu sagte beiläufig: „Sie vertraut dir so sehr, dass sie dir sogar den Auftrag anvertraut hat, mich zu überwachen, ‚Geier Li Yao‘!“
 
 „Ich fürchte, da irren Sie sich, General Lei. Ich bin nicht nur hier, um Sie zu überwachen!“
 
 Li Yao sagte feierlich: „Neben der Überwachung hat Ihre Hoheit mir auch aufgetragen, Ihnen ‚unter die Arme zu greifen‘, wenn Sie den Glauben verlieren und in der großen Sache der Reformisten ins Wanken geraten. Mir schien es, als wolle die Königin, dass ich Sie entführe oder sogar mit dem Tod drohe. Aber seien Sie nicht nervös, General Lei, denn wie ich bereits sagte, bewundere ich General Lei seit meiner Kindheit. Ich bin mit Ihren Geschichten aufgewachsen und habe Sie immer als mein Vorbild angesehen. Wenn also der Moment kommt, in dem ich handeln muss, werde ich sicherlich nicht in der Lage sein, etwas zu unternehmen. Es ist sogar gut möglich, dass ich mich auf Ihre Seite schlage!“
 
 Lei Chenghu: „… Wie bitte?“
 
 Li Jialing drehte sich ziemlich steif um und sah Li Yao erstaunt an.
 
 „Wer … bist du eigentlich? Was will die Königin damit bezwecken, einen Kerl wie dich an meine Seite zu stellen?“
 
 Lei Chenghu kniff die Augen zusammen, gefangen in einer Verwirrung, die ihm selten wieder widerfuhr. Er murmelte: „Weißt du, ich habe eine angeborene Fähigkeit oder Intuition. Selbst wenn jemand sich im Nascent-Soul-Stadium oder im Divinity-Transformation-Stadium befindet, kann ich die tiefsten Wünsche in seinem Herzen erkennen, sobald ich ihn treffe, und ich weiß genau, was er will.
 
 Die Königin ist keine Ausnahme. Ich kann ihre Ambitionen klar erkennen, die wie ein sich ständig ausbreitendes Ungeheuer wachsen, das das Universum verschlingen wird.
 
 Aber was ist mit dir, Geier Li Yao? Ich kann dich wirklich nicht durchschauen. Ich kann nicht sagen, welche Art von Seele sich unter deiner Haut verbirgt.
 
 „Meine Intuition sagt mir, dass du vielleicht noch furchterregender bist als die Königin. Bist du das?“
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     Ohne seine Miene zu verziehen, sagte Li Yao: „Tatsächlich habe ich seit meiner Kindheit in der geheimen Basis Ihrer Hoheit in Abgeschiedenheit trainiert, genau wie dieser Bruder ‚Huang Fei‘ hier. Ich hatte kaum Kontakt zu irgendjemandem aus der Außenwelt. Daher bin ich ein einfacher und offenherziger Mann. Ich habe überhaupt keine geheimen Absichten in meinem Herzen, also was können Sie denn in mir sehen, General Lei?“
 
 Lei Chenghus Augenbrauen waren so stark zusammengezogen, dass sie wie ein gezückter Säbel aussahen, der im Begriff war, Li Yaos Halsschlagader brutal zu durchschneiden.
 
 Er ballte die Fäuste, und seine Fingerknöchel knackten. Er schien seine Triebe mit erstaunlicher Willenskraft zurückzuhalten.
 
 „Es ist wahr!“
 
 sagte Li Yao aufrichtig, seine Augen so rein und klar wie die eines Babys, „Ich bin sicher, dass General Lei bemerkt hat, dass ich in Wirklichkeit noch nicht sehr alt bin.“
 
 „… Ja.“
 
 Nach langem Schweigen nickte Lei Chenghu mit dem Kopf. „Deine Zellen sind sehr aktiv. Auch die Wellen, die deine Seele aussendet, sind voller Kraft. Du bist nicht der stärkste Experte der Göttlichkeits-Transformationsstufe, den ich je gesehen habe, aber du bist definitiv der jüngste. Ich nehme an, abgesehen von zurückgezogenem Training oder langem Winterschlaf solltest du nicht älter als achtzig Jahre sein, oder?
 
 „Ein Experte der Gottheitstransformationsstufe, nicht älter als achtzig. Das ist wirklich unglaublich. Was für ein Monster bist du? Und wie hast du dich trainiert?“
 
 „Ich bin kein Monster, sondern nur ein ganz normaler Mensch, der seine gesamte Zeit dem Training gewidmet hat.“
 
 Li Yao sagte: „Hätte ich nicht jede Sekunde und jede Minute genutzt, um wie verrückt zu trainieren, ohne mich um irgendetwas draußen zu kümmern, wie hätte ich dann in weniger als hundert Jahren die Stufe der Göttlichen Transformation erreichen können? Du hast meinen Namen noch nie gehört und kannst keine Informationen über mich finden, nicht wahr, General Lei? Das ist nur verständlich, denn dies ist das erste Mal, dass ich die Außenwelt besuche. Daher bin ich vielleicht aufgrund meiner mangelnden sozialen Erfahrung noch etwas unreif. Sollte ich etwas Falsches sagen oder tun, bitte verzeihen Sie mir, General Lei.“
 
 „Genug.“
 
 Lei Chenghu holte tief Luft und sagte: „Hören Sie gut zu. Es ist mir egal, ob Ihr Geschwätz wahr ist, und es ist mir egal, ob Ihre Königin unter dem schicken Banner der Reformisten andere Absichten verfolgt. Ich tue dies aus einem einzigen Grund – um die Pflicht eines Soldaten zu erfüllen!
 
 „Sag mir, liebst du das Imperium?“
 
 Li Yao hob das Kinn hoch und salutierte nach dem Lehrbuch der Einheit. „Meine Liebe ist unendlich!“
 
 „Aber ich hasse das Imperium. Ich verabscheue sogar das Imperium, das gerade aus jeder Pore nach Gestank stinkt.“
 
 Lei Chenghu sagte düster: „Doch trotz aller Mängel des Imperiums der Wahren Menschen und obwohl es manchmal zu dunkel und grausam sein kann und zum Werkzeug der Schurken wird, um deren egoistische Wünsche zu erfüllen, ist das Imperium immer der härteste Schild, der schärfste Säbel und … die einzige Heimat für die Zivilisation der Menschheit.
 
 „Das Imperium mag alle möglichen Probleme haben und zu viele Gründe, warum die Menschen es hassen, aber es hat die Stärke der meisten Menschen im Sternenmeer gebündelt und es Milliarden von Menschen ermöglicht, sich gegen die Covenant-Allianz, die außerirdischen Dämonen, die bizarren Alien-Spezies und sogar gegen die Dunkelheit des Universums selbst zu vereinen.
 
 „Das Universum ist ein zu weiter Ort, und die Ambitionen der Menschheit sind zu überschwänglich. Ohne die allgemeine Akzeptanz des ‚Imperiums der wahren Menschen‘ werden alle Menschen in den verschiedenen Sektoren in hundert Jahren ihre Organisation verlieren und sich in verschiedene Länder aufspalten, auch wenn es keine Aggression seitens der Covenant-Allianz, der außerirdischen Dämonen oder irgendeiner fremden Spezies gibt. Sie werden ihre eigenen bunten Fahnen hissen und sich unter den lächerlichsten Vorwänden gegenseitig brutalisieren.
 
 „Bis dahin braucht es keine Dämonen oder Monster mehr. Die Menschen selbst reichen aus, um das gesamte Universum in eine blutige Hölle zu verwandeln, genau wie in den Jahrtausenden nach dem Zusammenbruch des Star-Ocean-Imperiums und vor der Gründung der Star-Ocean-Republik!
 
 „Deshalb…
 
 „Trotz der vielen Mängel des Imperiums heute, trotz all der Flecken, Geschwüre und Krebsgeschwüre, die an seinem aufgeblähten Körper wachsen, und obwohl ich es in vielen Fällen aus tiefstem Herzen hasse, werde ich meine Verantwortung als Soldat des Imperiums erfüllen und es für immer mit meinem Fleisch, meinen Knochen und meiner Seele verteidigen!
 
 „Bitte richte deiner Königin aus, dass ihre Sorgen, ich könnte wanken, unbegründet sind. In dem halben Monat, in dem ich in der Obhut der vier Kurfürst-Familien war, habe ich mir alles gründlich überlegt. In den vergangenen hundert Jahren war ich zu fügsam, zögerlich und durch den Ehrenkodex eines Soldaten eingeschränkt. Ich habe nicht alles versucht, was in meiner Macht stand, um das Imperium zu retten.
 
 „Aber heute habe ich meinen eigenen Weg vollständig gefunden. Niemand kann mich davon abhalten, das Imperium mit Eisen und Feuer zu retten, oder gar mit Mitteln, die schmutzig, schamlos und alle Grenzen überschreiten!
 
 „Wenn das oberste Ziel der Königin so aufrichtig und edel ist, wie sie behauptet, dann wird sie für immer meine Loyalität haben. Und wenn ihre persönlichen Interessen mit den Gesamtinteressen des Imperiums übereinstimmen, ist es dann wirklich inakzeptabel, sie dabei zu unterstützen, die erste Kaiserin der Geschichte zu werden?
 
 „Sollte ich jedoch feststellen, dass ihre Ambitionen so gewalttätig sind, dass die Interessen des Imperiums gefährdet werden, wird unsere Zusammenarbeit sofort zerbrechen, und ich werde sie aufhalten und vernichten, koste es, was es wolle. Verstehst du?“
 
 Li Yao nickte schnell mit dem Kopf. „Kristallklar!“
 
 „Und du, du bist genauso.“
 
 Lei Chenghus Blick war plötzlich schärfer denn je, als würde er Li Yaos Körper und die Kabinenwände hinter ihm durchdringen. „Es ist mir egal, ob du nur redegewandt bist oder wirklich ‚einfach, unreif und offen‘ bist, aber solange du das Imperium und die Zivilisation der Menschheit aufrichtig verteidigst, werde ich dich ‚Mitkultivierender‘ nennen und bis zum Ende an deiner Seite kämpfen!
 
 „Allerdings…
 
 „Sollte ich jemals entdecken, dass du andere Geheimnisse hütest, die den Interessen des Imperiums schaden, dann glaub mir: Die Kanonenkugeln von zehntausend Kriegsschiffen werden gleichzeitig deinen Kopf treffen, und selbst wenn du bis an den Rand des Kosmos und tausend Jahre in die Zukunft fliehst, werde ich meinen Körper zerbrechen und meine Seele vernichten, um dich zu finden und zu töten!“
 
 Li Yao atmete erleichtert tief durch. „Das ist großartig!“
 
 Lei Chenghu runzelte die Stirn. „Was ist toll?“
 
 „Ich bin gerade total erleichtert.“
 
 Ein Glanz, der noch sengender war als die Sonne, strahlte plötzlich aus seinen klaren, großen Augen. „Weil ich mit meinem Leben garantieren kann, dass ich ein absolut loyaler, hingebungsvoller Patriot bin. Ich hege unendliche Liebe für mein Land und bin bereit, mein heißes Blut zu vergießen, meine Knochen zu zerschmettern und meine Knochen zu Asche zu verbrennen, die Asche mit Wasser zu vermischen und sie über mein Heimatland zu verstreuen. Genau so sehr liebe ich mein Land!
 
 „Ich glaube fest daran, dass mein Land für das Wohl der Menschheit eintritt. Deshalb werde ich mich niemals gegen mein Land wenden. Wie furchterregend, brutal und rücksichtslos die Feinde auch sein mögen, denen ich gegenüberstehe, ich werde sie bis zum Ende bekämpfen. Selbst wenn mir am Ende nichts als mein Blinddarm übrig bleibt, werde ich mit dem Blinddarm einen Säbel formen und weiterkämpfen!
 
 „Was General Lei beschrieben hat, wird also niemals geschehen. Natürlich bin ich erleichtert!“
 
 Während Li Yao fluchte, starrte Lei Chenghu ihm die ganze Zeit unverhohlen in die Augen und machte keinen Hehl daraus, dass er Li Yaos Innerstes durchschauen wollte.
 
 Li Yao hingegen öffnete seinerseits offen seinen Geist, damit Lei Chenghu nach Belieben darin lesen konnte.
 
 Lei Chenghu nahm lange Zeit wahr. Dann wirkte sein Gesicht weniger ernst, doch der Misstrauensausdruck darauf verschwand auch nach langer Zeit nicht. Er murmelte: „Warum … ist alles, was du gesagt hast, wahr und trägt keinerlei Anzeichen von Erfindung in sich?“
 
 „Weil es von vornherein wahr ist. Ich bin wirklich ein unerschütterlicher, aufrichtiger Patriot, der aus unendlicher Leidenschaft für mein Land und die Zivilisation der Menschheit unter großem Risiko an diesen Ort gekommen ist!“
 
 Li Yao fragte: „Ich bin derjenige, der hier verwirrt sein sollte. Warum will General Lei mir nicht glauben, wenn alles, was ich sage, wahr ist? Ist General Lei der einzige Patriot im ganzen Universum?“
 
 „Vergiss es …“
 
 Als er Li Yaos großes Gesicht betrachtete, das keinerlei Schwachstellen aufwies, entschied sich Lei Chenghu ungewöhnlicherweise, aufzugeben. „Auf jeden Fall danke ich Ihnen für Ihre Hilfe im Gefängnis der göttlichen Macht. Wenn Sie ein echter Patriot sind, glaube ich, dass wir uns sehr gut verstehen werden … Mitpraktizierender Li.
 
 „Nun kehren wir zum dritten Kampfgebiet zurück.“
 
 Lei Chenghu putzte seine Militärmütze mit dem neu angebrachten künstlichen Arm und schritt mit hoch erhobenem Kopf zur Brücke.
 
 Auf der Brücke standen die Soldaten, die gerade versammelt worden waren und die zehnmal so aufgeregt wie verunsichert waren.
 
 Ein Offizier mittleren Alters, dessen ganzer Körper mit Bandagen bedeckt war und dessen linke Hand und linker Fuß durch Prothesen ersetzt worden waren, taumelte auf Lei Chenghu zu; sein Gesicht verzog sich dabei ständig, als würde er qualvolle Schmerzen erleiden. Er salutierte Lei Chenghu auf die vorschriftsmäßigste Art und Weise und sagte: „Alle Soldaten sind versammelt. Bitte geben Sie Ihre Befehle, General!“
 
 Es war Lei Honghai, Lei Chenghus ältester Sohn, der seinen Vater wegen der Anziehungskraft der vier Kurfürst-Familien verraten hatte und später von seinem Vater eine Lektion erteilt bekommen hatte. Er hatte sich einen blutigen Weg aus dem Gefängnis der Göttlichen Macht erkämpft!
 
 Lei Chenghu nickte emotionslos mit dem Kopf. Er blickte sich um und entfachte mit der Leidenschaft in seinen Augen das Feuer in den Herzen der Soldaten, bevor er schließlich zum Kontrollpult ging.
 
 Lei Honghai biss die Zähne zusammen, um den Schmerz zu unterdrücken, als die ungeeigneten Prothesen an seinen Wunden rieben, und schaltete die öffentlichen Kommunikationskanäle der drei Raumschiffe ein.
 
 „Soldaten des Ersten Gemischten Teams der Flotte der Göttlichen Macht!“
 
 Vor den verwirrten Gesichtern auf den Hunderten von Lichtstrahlen brüllte Lei Chenghu beruhigend: „Der Krieg, der über die Zukunft des Imperiums und sogar der Zivilisation der Menschheit entscheiden wird, hat begonnen, und ihr und ich sind die einzigen Hauptakteure in diesem Krieg!
 
 Bis heute wart ihr ein Haufen Niemande. Niemande. Ihr wart die Verlierer in den Wettbewerben innerhalb eurer Familien, der Ausschuss, um den sich niemand kümmerte, die zweitklassigen Waren, die in diese verschneite Welt verbannt wurden, um dort den Rest eures Lebens zu verbringen, die ‚Nullen‘, die es nicht verdienten, eure Namen in den Familienregistern zu hinterlassen, und sogar die Gefangenen, die dazu bestimmt waren, in den Verliesen zu verrotten!
 
 „Aber nach dem heutigen Tag werden eure Namen am Himmel widerhallen und von Milliarden von Menschen bejubelt werden. Eure Namen werden in die Denkmäler auf den zentralen Plätzen der Hauptstadt und jedes bewohnbaren Planeten gemeißelt werden!
 
 „Das Imperium, die Geschichte und die Zivilisation werden nicht vergessen, was ihr heute getan habt. Sie werden eure heiligen und glorreichen Spiele nicht vergessen!
 
 „Alle an Bord, macht euch bereit. Volle Leistung für die Sprungantriebe. Kurs auf das dritte Kampfgebiet. Vorwärts!“

    
        Kapitel 2236

     Der Westwind-Sektor war eine kleine Welt mit einem Durchmesser von dreißig Milliarden Kilometern. Der Stern hier befand sich noch in der Jugendphase kurz nach seiner Entstehung. Infolgedessen wurden die sieben Planeten um den Stern herum alle durch die drastischen Veränderungen der Gravitationskräfte schwer in Mitleidenschaft gezogen und konnten keine dichte Atmosphäre bilden. Daher gab es keinen einzigen bewohnbaren Planeten.
 
 Die sich ständig verändernden Gravitations- und tektonischen Bewegungen sowie der Stoffaustausch beim Einschlag von Meteoriten auf die Planeten hatten einigen Monden des Westwind-Sektors reichhaltige Vorkommen an seltenen Metallen und Kristallen beschert.
 
 Der Westwind-Sektor war die abgelegenste Welt im Dritten Kampfgebiet, und der Ressourcenplanet Nr. 223 war der abgelegenste Himmelskörper im Westwind-Sektor.
 
 Auf diesem Planeten gab es reichliche Vorkommen an „nickelverschmolzenen Kristallen“, die, sobald sie den hochexplosiven Kanonenkugeln beigemischt wurden, deren Zerstörungskraft erheblich steigern und den Zerstörungsradius sogar verdoppeln konnten.
 
 Nachdem das Imperium den Westwind-Sektor von der Covenant-Allianz zurückerobert hatte, wurde daher eine kleine Flotte entsandt, um auf dem Rohstoffplaneten Nr. 223 zu lagern.
 
 Die Mission der Flotte bestand nicht darin, den Rohstoffplaneten Nr. 223 gegen einen möglichen Gegenangriff der Covenant-Allianz zu verteidigen. Die Basis der Expeditionsarmee erwartete von ihnen überhaupt nicht, dass sie dazu in der Lage wären.
 
 Sie waren lediglich dafür zuständig, als „Ingenieurssoldaten“ die Bergbaubasen, die von der Allianz der Covenant in dieser extrem rauen, grausamen Welt schwer sabotiert worden waren, zu säubern und wiederherzustellen.
 
 Genau das war die Mission der neunten Flotte des dritten Kampfgebiets der Expeditionsarmee des Imperiums, auch bekannt als die „Red Nimbus-Flotte“.
 
 Die Red-Nimbus-Flotte war eine Sammeltruppe aus einer lokalen Region. Um die mächtigen Adligen und Fürsten in der Hauptstadt zu zitieren: Sie waren nur ein Haufen Gangster, die früher Hinterwäldler gewesen waren. Sie war ein typisches Beispiel für all diese Sammeltruppen.
 
 Die Red-Nimbus-Flotte stammte aus dem Red-Nimbus-Sektor, einer Welt, die erst vor fünfhundert Jahren in der letzten Phase der großen Expedition des Imperiums erobert wurde – oder, um es höflich auszudrücken, „dem Imperium beitrat“.
 
 Da die Herrscher des Red-Nimbus-Sektors sich angesichts der überwältigenden Armee des Imperiums aus der Luft klugerweise zur Kapitulation entschlossen hatten und der Red-Nimbus-Sektor selbst eine karge und ressourcenlose Welt war, die nichts als Milliarden hungriger Menschen zu bieten hatte, gewährte das Imperium dem Red-Nimbus-Sektor großzügig ein hohes Maß an Autonomie, solange der Red-Nimbus-Sektor regelmäßig Steuern und Soldaten ablieferte und bei Bedarf auf Geheiß Seiner Majestät und des Ältestenrats gemeinsam mit dem Imperium den Feind angriff.
 
 Trotz der „Großzügigkeit“ und „Gnade“ war das Leben für die Menschen und sogar für die Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors in den vergangenen fünfhundert Jahren dennoch recht beschwerlich.
 
 Die Steuern des Imperiums wurden von Tag zu Tag drückender. Neben den Steuern, die direkt an den Hof abgeführt wurden, beuteten die vier Kurfürstenfamilien sie auch aus, indem sie ausgefallene Vorschriften mit allerlei „Gebühren“ und „Sondersteuern“ erließen.
 
 In der Zwischenzeit strömten die magischen Ausrüstungsgegenstände und die Industrieprodukte aus den Fertigungsstraßen der hochentwickelten Industriewelten im Zentrum des Kosmos wie Flutwellen in den Red-Nimbus-Sektor und zerstörten das Industriesystem des Red-Nimbus-Sektors, das zwar eher unterentwickelt, aber relativ unabhängig war, vollständig. Der Red-Nimbus-Sektor war an das unterste Glied der Interessenskette der Adelsfamilien gebunden und verwandelte sich in einen unbedeutenden Bestandteil der Fertigungsstraße.
 
 Vor fünfhundert Jahren war der Red-Nimbus-Sektor trotz der unterentwickelten Technologien noch in der Lage, Kristallanzüge, bewaffnete Shuttles und sogar Raumschiffe herzustellen. Es war sogar möglich, ein oder zwei der einfachsten Weltraumsprunggeräte zu produzieren.
 
 Doch heute, obwohl die magische Ausrüstung, die im Red-Nimbus-Sektor verwendet wurde, oberflächlich betrachtet filigraner, glamouröser und leistungsstärker war, gab es keinen einzigen Kristallanzug mehr, der eine Eigenmarke des Red-Nimbus-Sektors war. Alle Kristallanzugfabriken des Red-Nimbus-Sektors waren von den Sekten unter den vier Kurfürst-Familien aufgekauft worden. Die „veralteten“ Fertigungsstraßen wurden alle zerstört und durch brandneue ersetzt, die von den Adelsfamilien „großzügig gespendet“ worden waren.
 
 Natürlich lagen die Kerntechnologien der Fertigungslinien für magische Ausrüstung in den Händen der Adelsfamilien im Zentrum des Kosmos und sollten vom Red-Nimbus-Sektor niemals erlernt werden.
 
 Darüber hinaus konnten diese Fabriken für magische Ausrüstung keinen kompletten Kristallanzug mehr herstellen, sondern lediglich 5 % der Komponenten. Die übrigen 95 % der Komponenten wurden alle aus dem Zentrum des Kosmos verschifft und vor Ort zusammengebaut.
 
 Infolgedessen brach das unabhängige Industriesystem des Red-Nimbus-Sektors vollständig zusammen und verlor jegliche Verhandlungsmacht. Die Adelsfamilien aus dem Zentrum des Kosmos legten ihnen die Schlinge um den Hals, und sie wurden zur Müllhalde für ausländische magische Ausrüstung sowie zum Rohstofflieferanten.
 
 Noch erbärmlicher war, dass der Red-Nimbus-Sektor außer Arbeitskräften über keine Ressourcen verfügte, die reichlich genug waren, um das gesamte Imperium zu versorgen.
 
 Der Preis für Arbeitskraft an diesem Ort wurde infolgedessen in erschreckendem Maße gedrückt. Den Lords aus dem Zentrum des Kosmos zufolge waren es genau die billigen Arbeitskräfte im Red-Nimbus-Sektor und die Pflichterfüllung der Arbeiter, die den Grund für die Errichtung der magischen Ausrüstungsfabriken hier bildeten. Andernfalls hätten die Lords die Fabriken an anderer Stelle errichten oder alle menschlichen Arbeiter durch spirituelle Marionetten ersetzen können.
 
 Sie waren hier, um die Arbeiter aus Wohltätigkeit zu ernähren, da sie alle Landsleute des Imperiums waren!
 
 Als sie so schamlos waren, diese Worte auszusprechen, hatten die arroganten Lords völlig vergessen, dass es genau wegen hundert Jahren Dumping und den darauf folgenden schmutzigen Tricks war, dass die lokalen Sekten und magischen Ausrüstungsfabriken zerstört und Milliarden von Arbeitern in die Armut getrieben wurden.
 
 Die Fürsten sprachen diese Worte jedoch nicht aus der Luft gegriffen, sondern von der Brücke ihrer schweren Kriegsschiffe aus. Selbst wenn sie an Land gingen, würden sie eine ganze Legion von Kristallanzugträgern mitbringen, um „die Fabriken zu schützen“. Was konnten die Arbeiter im Sektor Red Nimbus schon tun?
 
 Die gesunden und starken Arbeiter des Red-Nimbus-Sektors, die unter dem Banner der vier Kurfürst-Familien in einer Fabrik für magische Ausrüstung so fleißig arbeiteten, bis sie Blut spuckten und sogar an Emphysemen erkrankten, waren dennoch nicht in der Lage, ihre Familien zu ernähren. Sie mussten ihre Frauen und Töchter bitten, ins Ausland zu gehen und in den Vergnügungsstätten im Zentrum des Kosmos, die von den Adelsfamilien errichtet worden waren, zu „arbeiten“. Solche Tragödien ereigneten sich im Red-Nimbus-Sektor in den vergangenen Jahrhunderten ständig.
 
 Die Adelsfamilien aus dem Zentrum des Kosmos hatten ihre Hände sogar nach der Landwirtschaft des Red-Nimbus-Sektors ausgestreckt. Der genetisch veredelte „spirituelle Reis“ und „spirituelle Weizen“ sowie die ausländischen Getreidesorten ersetzten den lokalen Reis und Weizen des Red-Nimbus-Sektors.
 
 Da der „spirituelle Reis“ und der „spirituelle Weizen“ ertragreich waren und gut schmeckten sowie reichlich Nährstoffe und Wärme enthielten, und da die von den vier Kurfürst-Familien kontrollierten Lebensmittelkonzerne hohe Subventionen gewährten, sodass sich die Arbeiter, die in den Fabriken wenig verdienten, nur die von ihnen angebotenen Lebensmittel leisten konnten, expandierten die ausländischen Lebensmittelkonzerne im Red-Nimbus-Sektor sehr schnell. In nur hundert Jahren hatten sie alle großen und kleinen Lebensmittelkonzerne im Red Nimbus-Sektor übernommen und den Bauern riesige Landflächen abgekauft – genau wie sie es mit dem magischen Ausrüstungsindustriesystem des Red Nimbus-Sektors getan hatten.
 
 Zwar verfügte der Red-Nimbus-Sektor nominell über „Autonomie“, doch gehörte er schließlich zum Imperium und konnte keine eigenständigen Gesetze erlassen, um die Eroberung durch die Ausländer zu verhindern. Er konnte nur zusehen, wie die ausländischen Lebensmittelkonzerne den Planeten beherrschten.
 
 Nachdem der Großteil des Landes und der Saatgutbestände von den ausländischen Lebensmittelkonzernen kontrolliert wurde, offenbarten diese schließlich ihre wahren Absichten. Mit dem Gesetz als Waffe veränderten sie heimlich die Gene des spirituellen Reises und des spirituellen Weizens, sodass alle Samen nur einmal geerntet, aber nicht erneut ausgesät werden konnten.
 
 Mit anderen Worten: Der Red-Nimbus-Sektor verlor sein gesamtes eigenes Saatgut. Wenn sie erneut säen wollten, mussten sie es von den ausländischen Lebensmittelkonzernen kaufen.
 
 Selbst wenn die Menschen des Red-Nimbus-Sektors ihre eigenen Samen durch geheime Experimente entwickeln wollten, stellten sie zu ihrer Überraschung fest, dass die „fremden Cash Crops“, die ihnen die ausländischen Konzerne als Geschenke anbot und deren Erträge sie zu hohen Preisen aufkauften, tatsächlich die Fähigkeit besaßen, die Bodenelemente zu verändern!
 
 Nachdem der fruchtbarste Boden des Red Nimbus-Sektors hundert Jahre lang durch die ausländischen Cash Crops verseucht worden war, war er nur noch für das Saatgut der ausländischen Lebensmittelkonzerne geeignet. Das andere Saatgut würde, wenn es überhaupt keimen könnte, nur in großem Umfang verdorren.
 
 Anfangs, als die Ausländer die bitteren und sauren „Früchte der Cash Crops“ kauften und behaupteten, dass die Reichen im Zentrum des Kosmos diesen Geschmack am liebsten mochten, lachten die Menschen des Red Nimbus-Sektors laut über die Seltsamkeit der Reichen.
 
 In diesem Moment wurde den Menschen im Red-Nimbus-Sektor endlich klar, wie die „bitteren Früchte“ schmeckten.
 
 Was die Reichen im Zentrum des Kosmos kosteten, war nicht der Saft der Früchte, sondern ihr Blut.
 
 Doch diese Erkenntnis kam zu spät.
 
 Von der Industrie über die Landwirtschaft bis hin zum gesamten Ausbildungssystem war alles von den Fremden aus dem Zentrum des Kosmos überrannt und zerstört worden. Die ganze Welt war in ihre Hände gefallen.
 
 Selbst wenn der Sektorenmeister des Red-Nimbus-Sektors noch die nominelle „Autonomie“ besaß, was nützte das schon?
 
 Es war sogar schlimmer als eine direkte Aggression, denn nach einer direkten Aggression musste eine Regierung gegründet werden, um die lokale Bevölkerung zu verwalten und zu schützen.
 
 Doch im Moment drehte sich alles um Wirtschaft und wurde von zivilen Sekten geregelt. Sie steckten alle Gewinne ein, und die „Verpflichtungen“ lagen weiterhin in den Händen des fassungslosen Sektorherrn.
 
 Das Leben und Sterben der Menschen im Red-Nimbus-Sektor ging das Zentrum des Kosmos nichts an. Das lag alles daran, dass der örtliche Sektormeister zu rücksichtslos und tyrannisch war. Wenn die Probleme zu groß wurden, warfen die vier Kurfürst-Familien gewisse Reste als Almosen hin. Mehr nicht.
 
 Die einfachen Menschen des Red-Nimbus-Sektors führten ein solch unsicheres, mühsames Leben.
 
 Den Unsterblichen Kultivierenden erging es nicht besser als den einfachen Menschen.
 
 Früher, als der Red-Nimbus-Sektor noch über ein unabhängiges Industrie- und Agrarsystem verfügte, benötigte er in jedem Bereich die Unterstützung der Unsterblichen Kultivierenden. Die Stellung der örtlichen Unsterblichen Kultivierenden war hoch, und sie waren die unangefochtenen Herrscher.
 
 Doch jetzt, da ausländisches Kapital und Technologien hereinströmten, waren es als Erstes die Würde und die Träume der lokalen Unsterblichen Kultivierenden, die zerschlagen wurden.
 
 Ihre eigenen Sekten wurden von ausländischen Konzernen in den Ruin getrieben, und dennoch mussten sie ihren Zorn hinunterschlucken und für diese arbeiten. Doch selbst wenn sie ihr ganzes Leben lang pflichtbewusst arbeiteten, würden sie in den Augen der Ausländer immer noch die Hinterwäldler bleiben. Sie würden niemals in die Führungsetagen der großen Konzerne gelangen, die fast ausschließlich aus Menschen bestanden, die aus dem Zentrum des Kosmos herabgestürzt waren!
 
 Genau das war das Schicksal der Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors in den vergangenen fünfhundert Jahren.

    
        Kapitel 2237

     Nur unter einer Bedingung waren die Adelsfamilien aus dem Zentrum des Kosmos freundlich zu den Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors, nämlich wenn sie die Soldaten – oder, um es ganz offen zu sagen, das Kanonenfutter – des Red-Nimbus-Sektors brauchten.
 
 Sie würden nicht nur die Forderungen der örtlichen Unsterblichen erfüllen, sondern auch unzählige leere Versprechungen machen.
 
 Obwohl die Expansion des Imperiums allmählich zum Stillstand gekommen war, bedeutete dies nicht das Ende des Krieges. Der Rand des Kosmos und die Weltfragmente mussten erkundet werden, und es kam gelegentlich zu Konflikten zwischen den Adelsfamilien. Auch die Kämpfe gegen die Covenant-Allianz nahmen kein Ende. Die gelegentlichen Scharmützel waren sogar grausamer als ein großer Krieg, und die ehrenwerten Nachkommen der vier Kurfürst-Familien waren sicherlich nicht für solche sinnlosen Kämpfe geboren.
 
 Die niedriggeborenen „törichten Unsterblichen Kultivierenden“ aus dem Red-Nimbus-Sektor sowie aus Hunderten anderer kleiner Welten waren dazu bestimmt, die riesigen Maschinen hin und wieder mit ihrem Fleisch und Blut zu schmieren.
 
 Es ließ sich nicht ändern. Ein Unsterblicher Kultivierender zu sein, war eine beschwerliche Aufgabe.
 
 Wenn man ein Unsterblicher Kultivierender wurde, waren die Ressourcen, die man täglich verbrauchte, um ein Vielfaches höher als bei einem gewöhnlichen Menschen.
 
 Außerdem würde man, nachdem man die spirituelle Wurzel erweckt und die spirituelle Energie gemeistert hatte, nicht gerne in einer Fabrik arbeiten, im Büro auf seine Vorgesetzten hören oder unter der sengenden Sonne auf einem Acker schuften.
 
 Ihre gewaltige spirituelle Energie fand in ihrer kargen Heimat keinen Platz, dem sie sich widmen konnten. Sie kamen nicht einmal dazu, die einfachen Leute auszubeuten, denn diese waren längst von den Angehörigen der Adelsfamilien ausgebeutet worden.
 
 Ihnen blieb nichts anderes übrig, als sich an die Panzerkolonnen der Adelsfamilien anzuhängen, um in einem fremden Land um die unvorhersehbare Chance zu kämpfen, in der Hoffnung, sich zu profilieren.
 
 Es war bedauerlich, dass, obwohl die Leichen unzähliger Unsterblicher Kultivierender des Red-Nimbus-Sektors in den unbekannten Teilen des dunklen Universums verstreut lagen und nicht einmal ein Stück ihrer Kristallanzüge in ihre Heimat zurückkehrte, nicht mehr als ein Prozent von ihnen ihrem Schicksal wirklich entkommen war und zu mächtigen und dominierenden hochrangigen Unsterblichen Kultivierenden geworden war.
 
 Die unsichtbare gläserne Decke hatte sie fünfhundert Jahre lang von den Adelsfamilien im Zentrum des Kosmos ferngehalten. Sie hatten noch nie auch nur einen winzigen Spalt darin gesehen, geschweige denn, dass sie sie zerstört hätten!
 
 Der Gegenangriff des Imperiums war diesmal wahrscheinlich der letzte Aufschrei des Red-Nimbus-Sektors sowie von hundert kleinen Welten.
 
 Sie hatten die Unterdrückung, die Demütigung und die allgegenwärtigen Vorurteile wirklich satt. Sie konnten es nicht mehr ertragen!
 
 Sie sehnten sich nach Ruhm, Land, unendlichen Ressourcen und echter Macht!
 
 Genau wegen dieser hysterischen Gier stellten sie kleine Flotten auf, nachdem sie alle Ressourcen in ihrer kargen Heimatstadt zusammengetragen hatten. Wie hungrige Wölfe, die sich zu einem Rudel zusammenschließen, besetzten sie innerhalb eines Jahrzehnts unaufhaltsam Dutzende neuer Welten.
 
 Natürlich mussten sie in der Zwischenzeit alle möglichen Ungerechtigkeiten erdulden. Zum Beispiel wurden sie für die beschwerlichsten Missionen an die gefährlichste Front geschickt, doch wenn die Beute verteilt wurde, konnten sie nur hinter den Flotten der vier Kurfürst-Familien warten.
 
 Kurz gesagt, man gab ihnen Hundefutter, verlangte von ihnen aber die Arbeit von Tigern und Löwen.
 
 Aber war irgendeine Schlacht in den vergangenen fünfhundert Jahren anders verlaufen? Sie hatten sich längst daran gewöhnt. Solange es auch nur die geringste Chance auf ein Comeback gab, waren sie bereit, alles zu tun!
 
 Außerdem gab es immer noch General Lei, den „Kriegsgott“!
 
 Unter Lei Chenghus Kommando dienen zu dürfen, war vielleicht das größte Glück der Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors.
 
 Der „Kriegsgott“ Lei Chenghu war der einzige Admiral des Imperiums, der bereit war, Seite an Seite mit ihnen zu kämpfen und gemeinsam einen Selbstmordangriff zu starten.
 
 Er war zudem mutig genug, sich mit den arroganten Typen im Stützpunkt der Expeditionsarmee anzulegen, um für deren Interessen einzutreten.
 
 Es kam sogar mehrmals vor, dass General Lei die Güter, die für die Flotten der vier Kurfürstenfamilien bestimmt waren, zurückhielt und sie vorrangig an die verschiedenen Truppen lieferte.
 
 Es war General Lei Chenghu, der ihnen zum ersten Mal bewusst machte, dass auch „sonstige Truppen“ wie sie unaufhaltsam durch das Sternenmeer toben konnten.
 
 Es war General Lei Chenghu, der ihnen zum ersten Mal bewusst machte, dass „Imperium“ nicht nur ein Synonym für Ausbeutung und Erpressung war, sondern für echte Ehre und Ruhm stand.
 
 Es war General Lei Chenghu, der ihnen zum ersten Mal die Mission auf ihren Schultern und die heilige Bedeutung des Krieges bewusst machte. Sie kämpften nicht nur um das Überleben des Red-Nimbus-Sektors, sondern auch um die Milliarden Menschen des Imperiums. Andernfalls wären alle gemeinsam dem Untergang geweiht!
 
 Es war genau unter dem Kommando von General Lei Chenghu, dass die Red-Nimbus-Flotte und Dutzende anderer lokaler Streitkräfte von Neulingen zu erfahrenen Kriegern ausgebildet wurden und das riesige Gebiet im dritten Kampfgebiet eroberten!
 
 Gerade jetzt brach langsam der Morgen des Sieges an; der Morgen, der durch unzählige Opfer der Hunderte von verschiedenen Truppen wie der Red-Nimbus-Flotte erkauft worden war. Es war an der Zeit, die Versprechen der vier Kurfürst-Familien aus der Zeit vor dem Krieg einzulösen!
 
 Die Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors hofften nicht darauf, einen bestimmten Sektor im neu zurückeroberten Gebiet zu besetzen. Der Red-Nimbus-Sektor, ihr Nest, war schließlich zu weit entfernt, und der Verbrauch an spiritueller Energie bei jedem Raumsprung war astronomisch. Wirtschaftlich gesehen waren die Kosten für die Aufrechterhaltung der engen Verbindung zwischen zwei weit entfernten Welten zu hoch. Jede Ressourcenerschließung oder kommerzielle Aktivität wäre an den unermesslichen Kosten gescheitert.
 
 Die Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors kannten die Situation sehr gut. Sie wollten lediglich mehr als zehn Jahre Blut und Opfer gegen einige dauerhafte Vorzugsbedingungen eintauschen oder an der großen Entwicklung des Imperiums in den neu zurückeroberten Welten teilhaben, zum Beispiel durch einen Anteil an der Entwicklungsgesellschaft oder die Monopolrechte in einem bestimmten Bereich. Nicht mehr.
 
 Es war eine sehr faire Forderung und keineswegs gierig. General Lei Chenghu versprach ihnen, dass er auf jeden Fall dafür sorgen würde, dass sie sie erhielten!
 
 Die Unsterblichen Kultivierenden des Red Nimbus-Sektors vertrauten auf Lei Chenghu.
 
 Deshalb bissen sie einfach die Zähne zusammen und hielten durch, um das schöne Leben zu erreichen, das bald vor ihnen lag – auch wenn sie auf dem glühend heißen Rohstoffplaneten, auf dem überall Magma war, die von der Covenant-Allianz hinterlassenen Trümmer beseitigten und bei jedem Schritt Opfer in die Krater stürzten!
 
 Doch…
 
 Zerschlagen. Ihre schönen Träume waren alle zerschlagen!
 
 Täuschungen, Intrigen, ein weiterer Verrat, ein weiterer Brückenabbau!
 
 Die vier Kurfürst-Familien hatten keineswegs die Absicht, ihr vor dem Krieg gegebenes Versprechen einzuhalten. Warum sonst hätte es einen solch unheimlichen Mordanschlag auf die Blutschwur-Allianz gegeben? Außerdem wurden kurz nach dem Tod des Ältesten viele Mitglieder des „Sonderuntersuchungsausschusses“ aggressiv in die verschiedenen Kampfgebiete an der Front entsandt, drangen tief in jede Flotte ein, um nach „Radikalen im Militär“ zu suchen. Sie sorgten für ziemlichen Wirbel!
 
 Ihre Absicht lag woanders. Oberflächlich betrachtet untersuchten sie den Vorfall der Blutschwur-Allianz und nahmen die Radikalen im Militär fest, doch in Wirklichkeit versuchten sie alles in ihrer Macht Stehende, um deren Macht zu schmälern und sie für die Einhaltung der Vorschriften auseinanderzudrängen. Mit allerlei schamlosen Intrigen und Tricks wollten sie ihr Vorkriegsversprechen kippen und die lokalen Truppen ohne jegliche Belohnung dorthin zurückschicken, wo sie hingehörten.
 
 Die Sinne der Unsterblichen Kultivierenden waren sehr scharf. Sie durchschauten die Intrige hinter dem Vorfall der Blutschwur-Allianz schon sehr früh.
 
 Sie wollten mit General Lei besprechen, was zu tun sei, doch dann erhielten sie eine schockierende Nachricht – General Lei war auf dem Weg in die Hauptstadt verschwunden. Es war sehr gut möglich, dass er verhaftet oder sogar heimlich vom Ältestenrat vor Gericht gestellt worden war. Sogar die „Astounding Thunder“-Flotte könnte von den vier Kurfürst-Familien zerschlagen und verschlungen werden!
 
 Konnte es auf der Welt etwas Absurderes und Schamloseres geben?
 
 „Kriegsgott“ Lei Chenghu hatte die schwerste Arbeit geleistet und den größten Beitrag zum Gegenangriff des Imperiums geleistet. Er verdiente es, als eine Säule bezeichnet zu werden, die das Imperium stützte. Doch nicht nur, dass ihm die ihm zustehende Ehre und der Status vorenthalten wurden, er stand kurz davor, von den Schurken im Hinterland heimlich vor Gericht gestellt zu werden, gerade als der Krieg eine Pause einlegte!
 
 Die Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors waren mehr als wütend, aber sie konnten wenig dagegen tun. Sie mussten zugeben, dass sie angesichts der eisernen Mauern der vier Kurfürst-Familien als „Bauerntrampel“ ohne Führung völlig unbedeutend waren. Sie konnten nur wie Schweine geschlachtet werden!
 
 „General Wei, haben Sie es sorgfältig gelesen? Dies ist die Liste der Mitglieder der Blutschwur-Allianz und der Radikalen, die sich in der Roten-Nimbus-Flotte verstecken. Tsk, tsk, tsk. Was ist mit Ihrer Flotte geschehen? Warum haben die Radikalen sie so stark unterwandert?“
 
 Auf der Brücke des Flaggschiffs der Red-Nimbus-Flotte verdichtete sich der 3D-Lichtstrahl zu einem scharfzüngigen, blassen, kleinen Mann, der das Skelettabzeichen des „Sonderuntersuchungsausschusses“ auf der Brust trug. Mit Verachtung und Kälte in den Augen sagte er kühl: „Das dritte Kampfgebiet ist das Kampfgebiet, das am stärksten von den Radikalen unterwandert ist. Alle im dritten Kampfgebiet stationierten Flotten müssen sich gründlich selbst überprüfen und alle Radikalen sowie Personen, die mit der Blutschwur-Allianz in Verbindung stehen, ausliefern. Keiner von ihnen darf verschont bleiben, egal welchen Rang er innehat!
 
 „Denkt daran, ihr habt zwanzig Stunden Zeit, um eure Loyalität gegenüber dem Imperium und dem Ältestenrat unter Beweis zu stellen. In zwanzig Stunden möchte ich, dass jede einzelne Person auf der Liste auf meinem Raumschiff eintrifft.
 
 „Sollte auch nur einer von ihnen fehlen, werde ich den starken Verdacht hegen, dass sich die Radikalen bis in die höheren Ränge der Red-Nimbus-Flotte ausgebreitet haben. Zum Beispiel … die in eurem Umfeld!
 
 „General Lei Chenghu wird bereits vom Ältestenrat heimlich untersucht. Ich glaube, es wird nicht lange dauern, bis er in der Hauptstadt auftaucht und seine Unterstützung für alle Entscheidungen des Ältestenrats und des Sonderuntersuchungsausschusses zum Ausdruck bringt. General Wei, treffen Sie eine kluge Entscheidung und bringen Sie weder sich selbst noch andere in Ihrer Umgebung in Gefahr!“
 
 Der kleine Mann salutierte nicht einmal, bevor er auf dem Lichtstrahl verschwand.
 
 BOOM!
 
 Kaum war er verschwunden, hallte eine ohrenbetäubende Explosion vom Kontrollpult wider.
 
 Das lag daran, dass Wei Guanghui, der Kommandant der Red-Nimbus-Flotte, mit den Zähnen knirschte und so heftig auf das Kontrollpult schlug, dass Rauch aus den Zwischenräumen seiner Finger aufstieg.
 
 „Verdammt. Ein Schurke im Kernbildungsstadium, der mit einem einzigen Raumschiff zu meiner Flotte gekommen ist, ist dreist genug, so mit mir zu reden!“
 
 Wei Guanghui errötete vor Wut und spürte, wie die Adern an seinen Schläfen zu explodieren drohten. „Wenn du mich zu weit treibst, werde ich dich einfach in Stücke schneiden, dich zerhacken und –“
 
 In diesem Moment hatte der Anführer des Red-Nimbus-Sektors in seiner Demütigung tatsächlich den Gedanken, „den Gesandten des Sonderuntersuchungsausschusses zu töten und die Brüder dazu zu bringen, sich der Covenant-Allianz anzuschließen“.

    
        Kapitel 2238

     Wie hart das Imperium die verschiedenen Truppen aus den entlegenen Welten auch behandelte, sie würden sie niemals an die Covenant-Allianz verraten, denn der Preis für den Beitritt zur Covenant-Allianz war der Verzicht auf alle ihre Gefühle und die Vorherrschaft ihres eigenen Willens, was schlimmer wäre, als sie zu töten.
 
 Außerdem gab es innerhalb der Covenant-Allianz nur unterschiedliche Rollen, keine Hierarchie. Sie nannten sich gegenseitig „Brüder“ und „Schwestern“ und betrachteten sich als „Lämmer, Werkzeuge und Missionare der Götter“. Selbst die Super-Experten, die fähig waren, die Welt auf den Kopf zu stellen, wären den Schwächlingen gleichgestellt, die nicht einmal ein Huhn fangen konnten.
 
 Wei Guanghui war schließlich ein erfahrener Experte im Nascent-Soul-Stadium. Als Herrscher über den Red-Nimbus-Sektor und oberster Befehlshaber der Red-Nimbus-Flotte war er ein ehrgeiziger Unsterblichkeitskultivierender voller intensiver Sehnsüchte. Wie hätte er alles, was er hatte, für das eintönige Leben in der Covenant Alliance aufgeben können?
 
 Es war unmöglich, dass Wei Guanghui überlaufen würde, ebenso wenig wie die Anführer anderer Truppen und lokaler Streitkräfte. Die vier Kurfürst-Familien waren sich dessen sehr wohl bewusst. Deshalb wurden sie schamlos ausgebeutet und ausgenutzt, manipuliert wie Hunde und Schweine. Sie hatten wirklich genug davon…
 
 Wei Guanghui atmete schwer und rollte seine blutunterlaufenen Augen. Er starrte auf die Namensliste, die immer noch in der Luft schwebte, und konnte es kaum erwarten, sie zu ergreifen und in Stücke zu reißen.
 
 Die Namensliste war jedoch nur ein virtuelles Objekt, gezeichnet von mystischen Strahlen. Sie konnte natürlich nicht in Stücke gerissen werden, genauso wie er die Intrigen der vier Kurfürstenfamilien zwar klar erkannte, aber nichts tun konnte, außer zuzusehen, wie sich die Schlinge um seinen Hals immer enger zog.
 
 Was konnte er schon tun, außer seine Wut zurückzuhalten?
 
 „Vater, werden wir sie wirklich ausliefern? Seht euch die Liste an. Es sind allesamt wichtige Posten in der Roten-Nimbus-Flotte. Viele von ihnen sind unsere treuen alten Brüder, die die Familie Wei seit hundert Jahren unterstützen. Einige der Offiziere haben in den blutigen Schlachten der letzten zehn Jahre bemerkenswerte Verdienste erworben und die Rote-Nimbus-Flotte sogar mehrfach gerettet!“
 
 Nicht jeder konnte die Wut so hinunterschlucken wie Wei Guanghui.
 
 Der Erste, der sich zu Wort meldete, war Wei Yuanjia, sein Stellvertreter und zugleich sein zweiter Sohn, den er am meisten schätzte.
 
 Wei Yuanjia war ein Mann mittleren Alters, der sich nichts anmerken ließ. Er achtete auch sehr auf sein Auftreten und sprach seinen Vater stets mit dessen militärischem Rang an. Doch in diesem Moment nannte er ihn direkt „Vater“, was seine unbändige Wut deutlich machte.
 
 Vor Wut zitternd zeigte Wei Yuanjia auf einen Namen in der letzten Zeile der Liste. „Schau doch mal, Vater. Sogar Ah Xiaos Name steht darauf!“
 
 In der letzten Zeile der Liste stand „Wei Tianxiao“, Wei Yuanjias ältester Sohn und Wei Guanghuis leiblicher Enkel.
 
 „Wenn wir wirklich jeden auf der Liste gefangen nehmen und an den Sonderuntersuchungsausschuss ausliefern, werden alle Unsterblichen Kultivierenden des Red-Nimbus-Sektors Angst bekommen, und die Familie Wei wird jegliche Unterstützung verlieren!“
 
 Wei Yuanjia brüllte: „Wie sollen wir in Zukunft die Armee anführen? Wie sollen wir das den Unsterblichen Kultivierenden erklären, die unsere Familie seit hundert Jahren unterstützen? Wie sollen wir unseren Landsleuten ins Gesicht sehen, wenn wir in unsere Heimatstadt zurückkehren? Wer wird eine so rückgratlose Familie unterstützen, damit sie den Platz des ‚Sektorenmeisters‘ erben kann?
 
 „Bitte denk sorgfältig darüber nach, Vater. Du musst –“
 
 „Genug!“
 
 Wei Guanghui starrte seinen zweiten Sohn an; seine Augen waren so bösartig wie die einer Viper, deren Giftzähne gerade abgeschnitten worden waren. Er knirschte mit den Zähnen. „Glaubst du, ich lasse mich gerne demütigen? Glaubst du, ich hätte nicht ‚gründlich nachgedacht‘?
 
 „Ich bin ein erfahrener Experte im Nascent-Soul-Stadium, der Sektor-Meister des Red-Nimbus-Sektors und der oberste Befehlshaber der Red-Nimbus-Flotte! Selbst ‚Kriegsgott‘ Lei Chenghu muss mir Respekt erweisen und mich ‚Mitkultivierender‘ nennen, wenn er mich trifft!
 
 Aber heute wagt es ein kleiner Bastard im Kernbildungsstadium, der noch grün hinter den Ohren ist, dank der Unterstützung der vier Kurfürst-Familien, in meine Flotte auf meinem Träger zu stürmen, mir diese beschissene Liste ins Gesicht zu werfen und zu verlangen, dass ich die Brüder ausliefere, die seit Jahrzehnten mit mir durch Leben und Tod gekämpft haben, sowie ihre Nachkommen, die Zukunft des Red-Nimbus-Sektors!
 
 „Es versteht sich von selbst, dass sogar mein eigener leiblicher Enkel auf der Liste steht!
 
 „Das ist ein brutaler Schlag ins Gesicht, der mir alle Zähne aus dem Mund schlägt. Ich kann mir keine größere Demütigung vorstellen!
 
 „Glaubst du, ich halte meine Wut gerne zurück? Glaubst du, es macht mir Spaß, meine blutigen Zähne hinunterzuschlucken? Glaubst du, ich bin mir der Konsequenzen nicht bewusst, wenn ich diese Leute ausliefere?
 
 „Aber welche Wahl habe ich? Als mein Stellvertreter kennst du die Lage der Red-Nimbus-Flotte am besten. Wir sind jetzt auf einem kargen, höchst instabilen Planeten gestrandet, der nicht einmal eine Atmosphäre hat. Unsere Nahrung, Munition und Kristalle hängen stark von den Nachschublieferungen aus dem Hinterland ab. Wenn das Hinterland unzufrieden ist, hätten wir nichts zu essen!
 
 „Es versteht sich von selbst, dass alle Bergbaustationen hier von der Allianz der Covenant vollständig zerstört wurden, bevor sie abzogen. Selbst wenn die Bergbaustationen intakt wären und wir reichlich Mineralien abbauen könnten – na und? Sind die essbar? Können wir sie als Brennstoff in unsere Reaktoren stopfen?
 
 „Wir sind mit Sicherheit tot, wenn wir die Leute auf der Liste nicht ausliefern. Bevor die Eliten der vier Kurfürst-Familien über uns herfallen, werden wir schon verhungert sein!
 
 „Gerade weil der kleine Bastard im Kernbildungsstadium das wusste, war er dreist genug, vor mir anzugeben!“
 
 „Aber die Menschen auf der Liste auszuliefern bedeutet ebenfalls den Tod – einen langsameren und qualvolleren Tod.“
 
 Wei Yuanjia sagte feierlich: „Vater, wie du sehr wohl weißt, sind der sogenannte ‚Vorfall der Blutschwur-Allianz‘ und die Namensliste der Radikalen nur der erste Schritt der vier Kurfürstenfamilien. Wenn wir die Leute auf der Liste ausliefern, werden sie sicherlich ihre Mittel haben, die Opfer zu verhören und uns willkürliche Verbrechen anzuhängen. Was, wenn sie uns vorwerfen, mit den Radikalen zu sympathisieren und sogar in den Vorfall der Blutschwur-Allianz verwickelt zu sein?
 
 „Hehe. Die Ambitionen der vier Kurfürst-Familien könnten derzeit nicht offensichtlicher sein. Sie nutzen den Vorfall der Blutschwur-Allianz lediglich als Druckmittel, um unsere bisherigen Errungenschaften zunichte zu machen, damit sie uns bei der Aufteilung des Kuchens in unsere Heimatstadt zurückschicken können!
 
 „Aber es ist unmöglich für uns, mit leeren Händen zurückzukehren.
 
 „Vater, ich will hier keinen leichtsinnigen Vorschlag machen, aber die Lage im Red-Nimbus-Sektor steht bereits kurz vor dem Zusammenbruch.
 
 „Du weißt, dass die lokalen Finanzen der Regierung von Red Nimbus bereits letztes Jahr zusammengebrochen sind. Es versteht sich von selbst, dass so viele Kriegsversehrte in der Red-Nimbus-Flotte nach mehr als zehn Jahren Krieg eine Entschädigung benötigen. Mit den humanoiden Soldaten unter ihnen ist es einfacher, aber die meisten Offiziere, die unsterbliche Kultivierende sind, werden von Sekten und Gruppen unterstützt, die unsere Basis bilden. Wie können wir sie im Stich lassen?
 
 „Der Ältestenrat hat schön versprochen, dass die Entschädigungen für alle behinderten Soldaten von der Basis der Expeditionsarmee übernommen würden, aber die Auszahlung wurde jedes Mal verzögert. Die behinderten Veteranen im Hinterland warten alle auf das Geld, um Lebensmittel und Kristalle zu kaufen. Infolgedessen müssen wir das Defizit zunächst aus den lokalen Finanzen des Red-Nimbus-Sektors decken und sogar Kredite bei den großen Banken im Zentrum des Kosmos beantragen, die natürlich ebenfalls Eigentum der Adelsfamilien sind!
 
 „Trotzdem werden das Defizit sowie die Zinsen für die Kredite von Tag zu Tag größer. Wir können nicht damit rechnen, sie jetzt jemals zurückzahlen zu können.
 
 „Von der Flotte bis ins Hinterland, von den Unsterblichen Kultivierenden bis zu den Humanoiden – alle murren wie eine Kristallbombe, die jeden Moment explodieren könnte!
 
 „Der einzige Grund, warum die Soldaten derzeit noch auf die Befehle der Familie Wei hören und warum die Sekten und Gruppen im Hinterland uns ununterbrochen Nachschub liefern, ist, dass sie an unser Versprechen glauben und darauf vertrauen, dass wir nach Kriegsende genügend Vorteile für den Sektor Red Nimbus und für sie selbst erzielen werden. Die Anteile an der ‚Entwicklungsgruppe des zurückeroberten Territoriums‘ und den großen Bergbau- und Transportkonzernen werden ausreichen, um das Blut und die Opfer zu kompensieren, die sie in den letzten zehn Jahren gebracht haben!
 
 „Aber im Moment ist es offensichtlich, dass die Mistkerle aus dem Zentrum des Kosmos im Begriff sind, die Früchte ganz für sich allein zu verschlingen!
 
 „Wenn unser Volk erkennt, dass das Einzige, was es nach einem Jahrzehnt des Krieges bekommt, ein leeres Versprechen und eine zusammengebrochene Wirtschaft ist, wird es im nächsten Augenblick zu einer Meuterei kommen, bei der wir beide sowie alle Mitglieder der Familie Wei von den wütenden Veteranen, enttäuschten Unsterblichen Kultivierenden und sogar Milliarden von verrückten Humanoiden in Stücke gerissen und restlos verschlungen werden. Glaubst du mir?“
 
 Wei Guanghui schwieg, sein Bart zitterte unaufhörlich.
 
 „Vielleicht … ist das der wahre Zweck der vier Kurfürst-Familien.“
 
 Mit einem seltsamen Ausdruck im Gesicht zeigte Wei Yuanjia auf die Liste und sagte mit leiser Stimme: „Hast du nicht das Gefühl, dass eine beträchtliche Anzahl der Personen auf der Liste der Familie Wei treu ergeben ist, während diejenigen, die der Familie Huang treu sind, nur wenige sind?“
 
 Wei Guanghui war schockiert. Als er die Liste genauer musterte, wurden seine Augen immer größer.
 
 Es stimmte. Auf der sogenannten „Liste der Radikalen“ waren die meisten Personen loyale Untergebene der Familie Wei oder deren Nachkommen.
 
 Was jedoch die „Familie Huang“ betraf, eine weitere bedeutende Familie von Unsterblichen Kultivierenden im Sektor Rote Wolke, so standen zwar einige Namen auf der Liste, doch handelte es sich dabei ausschließlich um unbedeutende Randfiguren.
 
 Wei Guanghui fühlte, als würde ihm das Herz in die Kehle rutschen.
 
 Die Familie Wei hatte vor fünfhundert Jahren noch nicht begonnen, über den Red-Nimbus-Sektor zu herrschen. Am Anfang war die Familie Wei nur eine unscheinbare Familie im Red-Nimbus-Sektor gewesen.
 
 Der vorherige Herrscher des Red-Nimbus-Sektors zollte den hohen Tieren aus dem Zentrum des Kosmos jedoch nicht genügend Respekt und stand den Waren und Investitionen aus dem Zentrum des Kosmos stets misstrauisch gegenüber. Schließlich wurde er von der Familie Wei abgelöst, die „auf wundersame Weise aufstieg“.
 
 Mit anderen Worten: Die Familie Wei wurde nur deshalb zur Herrscherin des Red-Nimbus-Sektors, weil sie ein Handlanger der vier Kurfürst-Familien war.
 
 Menschen und Hunde waren jedoch unterschiedlich.
 
 Je näher man einem Hund stand, desto treuer war er.
 
 Je näher man jedoch einem Menschen stand, desto undankbarer neigten diese dazu zu sein.
 
 Nach zweihundert Jahren hatte Wei Guanghui die Vergangenheit vergessen, in der seine Vorfahren als pflichtbewusste Hunde der vier Kurfürst-Familien gedient hatten, und er dachte daran, Widerstand zu leisten.
 
 Doch er vergaß nicht, dass die hohen Tiere aus dem Zentrum des Kosmos jederzeit einen anderen Handlanger aufstellen konnten, um sie zu ersetzen – genau so, wie sie den früheren „Sektorenmeister des Red-Nimbus-Sektors“ abgelöst hatten.
 
 Das Gleiche war in den entlegenen Welten schon viel zu oft geschehen.
 
 In den weit entfernten und unschätzbaren Welten war es genau die Regierungsstrategie der vier Kurfürst-Familien, mehrere verschiedene Hunde großzuziehen und sie gegeneinander kämpfen zu lassen.
 
 Die Familie Huang war genau so ein weiterer Hund des Red-Nimbus-Sektors. Es war nicht abzusehen, ob sie zu einer solch detaillierten „Liste der Radikalen“ beigetragen hatten!
 
 „Vater!“
 
 Wei Yuanjia beobachtete seinen Vater, der von Furcht und Wut erfüllt war, und sagte: „Wir können nicht darauf warten, einen so wertlosen Tod zu sterben.
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